Doris Dörrie: „Kaschmir“

(Sidetallene refererer til „Meine Güte - was für Geschichten“, Forlaget Modtryk, 1995)
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1. Welche Kleider hat die Erzählerin früher getragen?

Warum?

2. Welches Kleid hat ihr Mann besonders schön gefunden?

Wie sah sie ihrer Meinung nach in diesem Kleid aus?

3. Was probiert die Erzählerin im Laden an?

4. Warum sagt die Verkäuferin, dass Kaschmir wie eine Droge ist?

5. Warum hat die Erzählerin früher geweint, wenn sie sich im Spiegel gesehen hat?

Wie sieht sie jetzt aus?
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6. Warum steht der Pullover der Erzählerin gut?

7. Warum sagt Fred, dass die Erzählerin magersüchtig ist?

8. Was meint Fred, wenn er sagt, dass er mit der Zeit geht?

9. Was hat die Erzählerin heute gegessen?

Welches Gefühl hat sie dadurch, dass sie so wenig isst?

10. Welche Unterhaltung findet im Anproberaum statt?
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11. Warum eilt die Erzählerin nach Hause?

12. Was will sie Fred von dem Pullover erzählen?

13. Warum ist der Kleiderschrank ein Heiligtum?

Was hängt jetzt im Kleiderschrank?
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1. Wie wirkt Freds Stimme auf die Erzählerin?

2. Was steht auf dem Nachttisch?

3. Warum ist die Erzählerin erstaunt, als Fred sie umarmt?

4. Finde treffende Wörter im Text,  die beschreiben, wie die Erzählerin und Fred früher aussahen!

5. Wie war die Liebe bzw. der Sex  früher  zwischen Fred und der Erzählerin?

Was passiert später?

Warum? 
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6. Was hat Fred vor?

7. Wie reagiert die Erzählerin?

8. Was sagen die Statistiken in den Frauenzeitschriften?

Warum erschrikt die Erzählerin, wenn sie diese Statistiken liest?

9. Was wird geschehen, wenn die Erzählerin jetzt Fred abweist?
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10. Wie sieht Fred jetzt aus, wenn er sitzt?

Warum?

11. Warum trägt er keine Schnürschuhe mehr?

12. Was tut Fred mit der Erzählerin?

Sie hat es aber eilig, und will vor Ladenschluss zurück, was tut sie?
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1. Woran denkt die Erzählerin bei dem Sex?

Wo isst sie, und wo isst Fred?

Warum?

2. Die Erzählerin hat einmal Fred zu einer Diät überredet, wie?

3. Was hat das Essen mit dem Alkoholismus gemein?

4. Warum trägt Fred in der Selbsthilfegruppe dreimal Schweinsohren?

5. Wieviel wiegt das „attraktive“ junge Mädchen?

Wieviel hat das Mädchen vor einem Jahr gewogen?

6. Warum ist das Mädchen nicht glücklich?

7. Was ist mit dem Herzen des  Mädchens geschehen?
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8. Das Mädchen beginnt zu schluchzen, wie reagiert Fred?

9. Warum denkt die Erzählerin an den Kaschmirpullover, während sie Sex hat?

10. In der Selbsthilfegruppe spricht die Erzählerin von einem Loch in ihrem Körper, was ist das?
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11. Es funktioniert nicht mehr mit dem Oralsex, was tut Fred?

Doris Dörrie

Kaschmir

Seite 33-35

1. Mit welchem Bild (oder welchen Bildern) versucht die Erzählerin, den Geschlechtsakt (: kønsakt,    

     samleje) zu beschreiben?
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2. Beim Orgasmus sieht die Erzählerin zwei Menschen. Wer sind sie?

3. Was sagt Fred von dem Sex, den sie gerade hatten?

4. Wann erreicht die Erzählerin den Laden?

5. Wie reagiert die Verkäuferin unmittelbar, als sie die Erzählerin sieht?

    Warum?
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6. Warum setzt die Erzählerin sich in das Auto, als sie nach Hause kommt?

7. Was sieht sie in der Wohnung?

8. Was meint sie, als sie sagt, dass der dicke Mann tot ist?

Deutscher Aufsatz

Dorris Dörrie : Kaschmir

Beantworte eine oder zwei der folgenden Aufgaben!

Umfang ungefähr 200 Wörter
1. Charakterisiere die Eheleute 

a) so wie sie früher waren

b) und so wie sie jetzt sind

Charakterisere auch ihr Eheleben!

2. Welche Rolle spielt der Kaschmirpullover für die Erzählerin?

3. Die Erzählerin hat dem Therapeuten gesagt, dass sie ein Loch in ihrem Körper hat. Was ist das?

Vergleiche die Erzählerin mit dem Mädchen, das Fred in der Selbsthilfegruppe tröstet!

4. Mit welchen Bildern beschreibt die Erzählerin den Liebesakt?

Warum?

Warum sieht die Erzählerin am Ende des Liebesaktes sich selbst, so wie sie früher war?

5. Wie verstehst du die Schlussbemerkung: Der dicke Mann ist tot?

6. Vergleiche die Geschichte mit Der Froschkönig der Brüder Grimm!

7. Stell dir vor, dass Fred und die Erzählerin beide eine Kontaktanzeige schreiben!

Wie würden ihre Anzeigen deiner Meinung nach aussehen?
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